
 

 

Im B2B-Automotive-Teilehandel entscheiden Minuten über Erfolg oder 
Misserfolg. Logistikpark Austria (LPA) ist einer der führenden 
Distributoren in Österreich und steht täglich vor dieser Herausforderung. 
Die extreme Komplexität aus 57.000+ Teilen, 70 Touren und knallharten 
Cut-Off-Zeiten erforderte eine End-to-End-Plattform, die nicht nur 
verwaltet, sondern intelligent steuert. Das B&M DATAKEY WMS 
übernahm die vollständige Steuerung. 

Die Herausforderung: Komplexität auf allen Ebenen 

✔  Enormer Zeitdruck & fixe Cut-Off-Zeiten: Harte Deadlines um 

09:30, 13:00 und 17:00 Uhr – priorisierte Auftragssteuerung zwingend 
erforderlich. 

✔  Hochkomplexe Versandlogistik: Aufteilung auf rund 70 Touren 

inklusive zeitkritischer Innight-Logistik. 

✔  Dynamisches Nachfolger-Management: Rasant wechselnde 

Teilenummern (Supersession) – Werkstätten bestellen alte, im Lager 
liegt bereits der Nachfolger. 

✔  Standortübergreifende Bestandsführung: Echtzeit-

Synchronisation über Wien, Regau und Völkermarkt. 

✔  Fehlende Sendungsverfolgung: Keine Transparenz nach LKW-

Abfahrt – viele telefonische Rückfragen von Werkstätten. 

Die Lösung: DATAKEY End-to-End Plattform 

✔  Hardware-Rollout & Mobile Datenerfassung: Über 100 mobile 

MDE-Geräte und 48 Industrie-Drucker im Einsatz – 135 aktive Nutzer. 

✔  Priorisierte Auftragssteuerung (Cut-Offs): Automatische 

Priorisierung aller Picks nach Dringlichkeit der Tour-Zeitfenster. 

✔  Intelligente Nachfolger-Steuerung: Das MDE-Gerät leitet den 

Kommissionierer automatisch zum korrekten Nachfolgeartikel. 

✔  Permanente Inventur (Cycle Counting): Null-Inventur verhindert 

proaktiv Fehlbestände – Stichtagsinventur entfällt komplett. 

✔  DATAKEY Versandmanager: 48 Drucker, 12 Waagen, 

automatische Speditionsanbindung via Lobster_data für alle 70 
Touren. 

✔  End-to-End Sendungsverfolgung: Live-Lieferstatus direkt von 

der Spedition in den Kunden-Webshop übertragen. 

Die Ergebnisse: 99,99% Präzision bei maximalem 
Durchsatz 

✔  99,99% Pick-Genauigkeit: Pickfehler praktisch eliminiert durch 

MDE-Scan-Prozesse und Nachfolger-Logik. 

✔  Bis zu 6.000 Positionen täglich: Spitzen von 3.500–5.000 

Aufträgen werden problemlos bewältigt. 

✔  Wegfall der Stichtagsinventur: Hohe Bestandsgenauigkeit durch 

Permanente Inventur gesichert. 

✔  Systemisch garantierte Cut-Off-Einhaltung: 09:30, 13:00, 17:00 

Uhr – zuverlässig und automatisch eingehalten. 

✔  Vollständige Prozesstransparenz: Vom Webshop-Auftrag bis zur 

Speditions-Rückmeldung lückenlos nachvollziehbar. 

 

Sie planen eine ähnliche Modernisierung Ihres Lagers? 

Lassen Sie uns sprechen. 

Tel: +43 1 963 00 72 

Email: office@bm-datakey.com 
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Der Kunde 

Unternehmen: Logistikpark Austria (Logistik 
Park Teiledienst GmbH) 

Branche: Automotive Aftermarket / B2B-
Teilegroßhandel (Distrigo) 

Standorte: Wien (Zentrale), Regau und 
Völkermarkt 

Kerngeschäft: Distribution von 57.000+ 
KFZ-Ersatzteilen an hunderte Werkstätten in 
Österreich 
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